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Durchführung in 2018 und 2019

• Kontrolle und Erfassung wesentlicher Baumdaten

Jahr Einzelbäume Bäume in 

Gruppen

Anzahl 

Gruppen

Plaketten

2018 3096 3791 442 3538

2019 2631 4952 514 3145

Summe 5727 8743 959 6683
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Übersicht Edewecht 

– Ort (Ausschnitt)
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Struktur (Ausschnitt)
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Karte mit 

Maßnahmen
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Maßnahmen / Tabelle

2018                                                                        2019
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Ergebnisse: Baumarten

Eichen

Erlen

Birken

Linden



9

Baumbüro Dipl.-Ing. Klaus Schöpe

Ergebnisse: Alter
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Ergebnisse: Zustand 2018 / 2019
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Geschädigte Bäume in Edewecht 2019:

• Leicht geschädigt ca. 10-12%

• Deutlich geschädigt ca. 1-2%

Anzeichen von Trockenheit/Trockenstress bei Bäumen:

• Absterben, Devitalisierung

• Schwächung und Verstärkung vorhandener Belastungen

• Bauschäden

• Grundwasserveränderungen

• Fäulen und Pilzbefall

• Totholz, Kronentransparenz

• Zunahme von nicht vorhersehbaren Grünastbrüchen

Besonders betroffene Baumarten (Krankheiten und Trockenheit)

• Birken

• Buchen

• Hainbuchen

• Ebereschen

• Eschen

• Rosskastanien
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Beispiele 2019 (Trockenschäden)
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abnehmend

Beispiele 2019 (Trockenschäden)
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Beispiele 2019 (Trockenschäden / Vorschäden und Zunahme der 

Kronentransparenz)
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Riss/Ausfluss 

am Stamm

Astrisse und -

abbrüche

Beispiele 2019 (Trockenfolgeschäden)
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Beispiele 2019 (Trocken- und Bauschäden)
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Beispiele 2019 (Pflegeschäden)
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• Der Zustand der Bäume ist 

überwiegend gut, 

• Trockenschäden sind vorhanden 

bis zu 1% des Baumbestandes 

muss auch deswegen gefällt 

werden

• trotz mancher Mängel und 

Schäden erfüllen die Bäume ihre 

„Funktion“, z.B.:

• Gestalterisch

• Kleinklimatisch

• Schützend

• Der Baumbestand ist zu fördern 

und durch Pflege zu erhalten

• Werterhalt (monetär)

• Wohlfahrtswirkung

• Z.B. für die CO2-Bilanz

• Durch geeignete Baumwahl

sinnvoll erweiterbar
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Geeignete Baumarten („Zukunftsbäume“) nach jetzigem Kenntnisstand

(Ausschnitt)

• Feld-Ahorn

• Rot-Ahorn (Sorten)

• Spitz-Ahorn (Sorten)

• Hainbuche

• Hopfenbuche

• Blumen-Esche

• Ginkgo

• Gleditsie

• Zerr-Eiche

• Trauben-Eiche

• Sophora

• Silber-Linde

• Ulme (Sorten)

• Zelkova

Neben der Pflanzenauswahl müssen auch

Planung, Pflanzung, Standort und

Pflege stimmen
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• Bäume können CO2-

Emmissionen ausgleichen

• Kohlenstoff (C) wird im Holz 

gespeichert

• O2 wird abgegeben

• Zur Berechnung der CO2-

Speicherfähigkeit muss der C-

Gehalt des Baumholzes 

umgerechnet werden

• CO2 = 3,67 x C

• So kann die Speicherfähigkeit 

von Baumbeständen und 

Wäldern abgeschätzt werden

Quelle: Bayerische Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft, Merkblatt 27

„Edewechter 

Durchschnittsbaum“
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Die durchschnittliche Bindung von 

CO2 liegt bei 10 kg pro Baum pro 

Jahr (Quelle: Plant for the planet)

Werte sind abhängig von der 

Baumart, Alter, Umgebung(unter 

anderem) 

• Solitärbäume speichern mehr 

Kohlenstoff als Waldbäume

• 1 ha Waldfläche kann ca. 13 

to CO2 kompensieren (Quelle: 

Wald.de)

• Eiche (100 Jahre) bindet 5 to

CO2 (Quelle: baumkunde.de) 

• Pro Jahr kann eine Buche 12,5 

kg C speichern, nach 80 

Jahren also ca. 1 to (Quelle: 

Handelsblatt) = ca. 3,5 to CO2


